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Trainingsbestzeit für Lewis Hamilton 

07.08.2004 - Der Formel 3 Euro Serie-Pilot Lewis Hamilton (Manor Motorsport) ist die Bestzeit beim freien 

Training des Marlboro Masters of Formula 3 im niederländischen Zandvoort gefahren. Beim 

prestigeträchtigsten Einladungsrennen der Formel 3, bei dem keine Meisterschaftspunkte vergeben werden, 

benötigte er für die 4,307 Kilometer lange Strecke 1:33,550 min. Damit verwies er Lucas di Grassi (Hitech 

Racing, 1:33,608 min) und Eric Salignon (ASM Formule 3, 1:33,543 min) auf die folgenden Plätze.  

 

Aufgrund des 42 Fahrer großen Starterfeldes gingen die Piloten in zwei Gruppen ins freie Training. Auch 

Jamie Green (ASM Formule 3, 1:33,806 min), Meisterschaftsführender der Formel 3 Euro Serie und der 

einzige Lola-Dome-Pilot Danny Watts (Promatecme, 1:33,809 min) waren noch schneller als Adam Carroll 

(P1 Motorsport Ltd, 1:33,813 min), der Beste der zweiten Gruppe. In der mit Charles Zwolsman (Manor 

Motorsport, 1:33,894 min), und den beiden Franzosen Nicolas Lapierre (Opel Team Signature-Plus, 1:33,937 

min) und Franck Perera (Prema Powerteam, 1:33,957 min) drei Piloten aus der Formel 3 Euro Serie die 

Plätze zwei bis vier belegten.  

 

Im Duell der Nico Rosberg gegen Nelson Angelo Piquet war der Brasilianer im freien Training schneller. Er 

hatte am Ende der jeweils 40 Trainingsminuten eine Rundenbestzeit von 1:33,816 min stehen und war damit 

Siebter, Rosberg kam nicht über 1:34,108 min hinaus und belegte damit den 16. Platz.  

 

Lewis Hamilton (Manor Motorsport): „Das Ergebnis ist ein guter Start ins Wochenende. Dennoch wird es 

hier nicht einfach werden.“ 

 

Eric Salignon (ASM Formule 3): „Wir haben versucht, eine gute Abstimmung für das Qualifying zu finden. 

Das hat auch ganz gut funktioniert. Für heute Nachmittag bin ich recht zuversichtlich.“ 

 

Jamie Green (ASM Formule 3): „Es war nur ein freies Training. Wir haben für das Qualifying noch Einiges zu 

verbessern. Mein Ziel ist es, mich für die ersten beiden Startreihen zu qualifizieren, denn Überholen ist auf 

dieser Strecke nicht einfach.“ 
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